Hinweise zum Datenschutz
Einwilligung[footnoteRef:2] [2: 	Diese Vorlage können Sie selbst ausfüllen, anpassen und für Ihr Unternehmen nutzen. Eine Haftung übernehmen wir allerdings nicht.] 

zur Nutzung von Foto-/Videoaufnahmen
für Mitarbeiter:innen
[Vorname und Name der/des Abgebildeten
Adresse der/des Abgebildeten]
Einwilligungserklärung
Ich willige in die unentgeltliche Nutzung der von mir angefertigten [Fotoaufnahmen/Videoaufnahmen] vom [Datum] durch meinen Arbeitgeber, [Name des Unternehmens, Adresse des Unternehmens], nach Maßgabe der nachfolgenden Zwecke ein. Die Einwilligung erfolgt freiwillig. Wird sie verweigert oder widerrufen, entstehen mir keine Nachteile. 
Zwecke
Zwecke der Verarbeitung sind
· [Beschreibung der Verwendung]
· z.B.: .Veröffentlichung der Fotografie auf der Webseite des Arbeitgebers für die Dauer des Beschäftigungsverhältnisses
· Veröffentlichung der Fotografie zu Werbezwecken auf dem Facebook-Auftritt des Arbeitgebers
Widerruf der Einwilligung
Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Datenschutz
Die anliegenden Hinweise zum Datenschutz wurden mir ausgehändigt.

_____________________________________
Datum/Ort

_____________________________________
Unterschrift

Diese Vorlage wurde bereitgestellt von PRIGGE Recht – www.prigge-recht.de
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?
Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist:
[Name und Kontaktdaten des Unternehmens]
Datenschutzbeauftragter: 
[Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragen falls vorhanden]
Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet?
Verarbeitet werden die Angaben in der Einwilligungserklärung sowie die Foto-/Videoaufnahmen, in deren Verarbeitung eingewilligt wird.
Was ist der Zweck der Verarbeitung?
Die Verarbeitung erfolgt zum Zwecke der Nutzung der Fotografie [hier die Zwecke aus der Einwilligungserklärung nennen]. Die Angaben in der Einwilligungserklärung werden zum Nachweis der Erteilung der Einwilligung und zum Zwecke des Rechtemanagements verarbeitet.
Was ist die Rechtsgrundlage?
Rechtsgrundlage ist im Falle der Einwilligung Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. In Bezug auf die weiteren Angaben erfolgt die Verarbeitung in Wahrnehmung unserer berechtigten Interessen nach Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO.
Wie lange werden die Daten gespeichert?
Personenbezogene Daten speichern wir so lange, wie es für die Erfüllung des Zwecks, zu dem sie erhoben wurden, erforderlich oder gesetzlich vorgeschrieben ist. [geben Sie ggf. weitere Kriterien für die Festlegung der Speucherdauer an.]
Werden Daten in ein Drittland übermittelt?
[Geben Sie hier an, ob eine Übermittlung in Staaten außerhalb der EU erfolgt, z.B. wenn Sie die Daten bei einem US-Unternehmen hochladen oder Ihre Webseite im EU-Ausland betrieben wird. In diesem Fall müssen Sie auch mitteilen, wie der Datenschutz sichergestellt wird (siehe Art. 44 ff. DSGVO).]
Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?
Die Bereitstellung von Daten ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten besteht nicht. Eine Bereitstellung von Daten ist auch nicht zum Abschluss eines Vertrags erforderlich. Eine Nichtbereitstellung von Daten führt lediglich dazu, dass die Foto-/Videoaufnahmen nicht genutzt werden.
Welche Rechte haben Sie?
Als betroffene Person haben Sie nach der DSGVO die folgenden Rechte:
Recht auf Bestätigung
Sie haben das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden.
Recht auf Auskunft
Sie können eine unentgeltliche Auskunft darüber verlangen, welche Daten über Sie gespeichert sind.
Recht auf Berichtigung
Sie können die Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten verlangen, die Sie betreffen. Unter Berücksichtigung der Zwecke der Verarbeitung haben Sie zudem das Recht, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten – auch mittels einer ergänzenden Erklärung – zu verlangen.
Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“)
Sie können verlangen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, wenn dies gesetzlich zulässig ist.
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung
Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer pesonenbezogenen Daten zu verlangen, wenn dies gesetzlich zulässig ist.
Recht auf Datenübertragbarkeit
Sie haben das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten, und Sie haben das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch uns als Verantwortliche, denen die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern Sie die Daten auf der Grundlage einer Einwilligung oder zur Erfüllung eines Vertrages bereitgestellt haben.
Widerspruchsrecht
Wenn wir Daten auf der Grundlage unserer berechtigten Interessen verarbeiten, haben Sie das Recht, dieser Verarbeitung aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, zu widersprechen.
Recht auf Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung
Sie haben das Recht, ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.
Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde
Sie haben das Recht, bei der Aufsichtsbehörde eine Beschwerde einzureichen.

